
 

Nr. 100 Jubiläumsausgabe Gemeindeblatt                Januar 2024 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 
mit dieser Ausgabe erhalten Sie die 100. 
Ausgabe des Dorfboten Thaining – eine Jubi-
läumsausgabe! 

Im April 1991 wurde die erste Ausgabe ge-
druckt. Damals kam die Initiative vom 
Gemeinderat im Rahmen der Dorferneuerung, 
um über die Aktivitäten der Gemeinde und 
Vereine zu berichten. Seitdem erscheint der 
Dorfbote in der Regel dreimal jährlich mit ei-
ner Auflage von rund 450 Stück.  

Danke an alle, die in der Redaktion mitgewirkt 
haben! In meiner Zeit als Bürgermeister war 
seit dem Dorfboten Nr. 56 bis zum Dorfboten 
Nr. 91 Rita Tagwerker für Text und Gestaltung 
und Hans Scherer für die Bilder verantwort-
lich. Danke an die aktuelle Redaktion mit Nina 
Stork und Melanie Graf. Ein Dankeschön auch 
allen, die die Ausgaben mit Beiträgen und  
Bildern füllen und so unsere Gemeinde mit In-
formationen über das Dorfgeschehen 
versorgen.  

Zur 100. Ausgabe gibt es einen Rückblick auf 
die Entwicklung des Dorfboten und ein kleines 
Rätsel (vorletzte Seite). Ich wünsche Ihnen 
viel Freude mit der Jubiläumsausgabe! 

Nachdem die Weihnachtsfeiertage nun hinter 
uns liegen, möchte ich – auch im Namen vom 
Gemeinderat - allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern der Gemeinde Thaining ein gesundes 
und zufriedenes, neues Jahr 2024 wünschen! 
Auch allen Leserinnen und Lesern und unseren  

 

Freunden in der Partnergemeinde St. Leonhard 
im Pitztal.  

Ich bedanke mich für die großen und kleinen 
Dienste für unsere Gemeinde im abgelaufenen 
Jahr 2023, das mit einem Krieg in Europa und 
im Nahen Osten und den damit verbundenen 
Auswirkungen unser Handeln beeinflusst hat 
und weiterhin beeinflussen wird. Die Auswir-
kungen im finanziellen und wirtschaftlichen 
Bereich spüren wir alle im privaten Umfeld und 
auch die Kommunen müssen die Ausgaben für 
Energie und die Preissteigerungen im Bau und 
in allen anderen Bereichen stemmen und im 
Rahmen der Haushaltsplanung zurechtkom-
men. 
 
Im abgelaufenen Jahr haben wir die neue  
Wasserversorgung und die Erweiterung vom 
Kindergarten eingeweiht. Am 01. Juli konnte 
unsere Hausärztin Dr. Silvia Cischek in die 
neuen Praxisräume im ehemaligen Pfarrhof 
einziehen. Die Feuerwehr hat einen erfolgrei-
chen Aktionstag veranstaltet. Das Oktoberfest 
vom Musikverein fand nach der Pandemie wie-
der statt, diesmal am neuen Standort am 
Heimatstadl. Nach den heftigen Schneefällen 
Anfang Dezember fand der zweite Advents-
markt an der Alten Molkerei statt. Danke an 
alle Freiwilligen und unseren Vereinen, die mit 
den Veranstaltungen, die immer viel Zeit und 
Aufwand bedeuten, unser Dorfleben berei-
chern.  

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister  
Leonhard Stork 
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Mitteilungen der Gemeinde 

 

 
 

Straßenbeleuchtung 

Seit einem Jahr haben wir an fünf Nächten pro 
Woche zeitweise die Straßenbeleuchtung aus-
geschaltet. Bei der nächsten Abrechnung 
werden wir nun sehen, wie sich das finanziell 
ausgewirkt hat und wieviel kWh eingespart 
wurden. Beschwerden sind nur von Seiten der 
Zeitungsausträger eingegangen. Deswegen 
schalten wir die Beleuchtung im Moment um 
3:30 Uhr wieder ein. 

 
Breitband – Ausbau Glasfaser 

Viele Häuser sind inzwischen an das Glasfaser-
netz angebunden. Die Baufirma befindet sich 
bis Mitte Februar in der Winterpause. Dann 
werden die noch fehlenden Straßenzüge aus-
gebaut. Die ersten Schaltungen der Anschlüsse 
sind ab April geplant, dann treten die Verträge 
mit LEW Tel-Net in Kraft.  

 

 
Wärmenetzplanung für Thaining  

Die LENA Service GmbH aus Landsberg wertet 
die Rückläufer der Fragebögen für die Planung 
eines Nahwärmenetzes aus.  

Bei der Geothermie Ammersee West unter der 
Federführung der Gemeinden Windach und 

Finning sind wir mit im Boot und haben die 
dazu nötigen Beschlüsse gefasst. Die Vormach-
barkeitsstudie wurde in Auftrag gegeben und 
der Erlaubnisfeldantrag gestellt. 

 
Pfarrhaus/Hausarztpraxis und Wohnungen 

Frau Dr. Cischek fühlt sich wohl in der Praxis 
und es läuft nach ihrer Aussage sehr gut hier in 
Thaining. Bis auf die Türe am Osteingang und 
die noch fehlenden Briefkästen sind die Arbei-
ten in der Praxis fertig.  

Die von der Fa. Erhard aus Penzing eingebaute 
Wärmepumpe läuft. Am von der Schreinerei 
Martin Bayr gebauten Treppenhaus auf der Ost-
seite hat die Fa. Bau Bauer vor Weihnachten 
noch die Rampe mit der Außentreppe gesetzt.  

 

Die Zimmerei Stork ist in der Dachgeschoss-
Wohnung noch mit den Ausbauarbeiten be-
schäftigt. Die finalen Arbeiten in den 
Wohnungen werden nach den Feiertagen unter 
der Leitung von Architekt Alfred Sunder – Plass-
mann weitergeführt.  

Danke an die oben genannten Firmen, sowie an 
alle weiteren Beteiligten, Malerei Storz, 
Schlosserei Heiß, Raumaustattung Heiß, 
Elektro Vogel, Landsberg Innenausbau, Fliesen-
leger Mühlberger, Schreinerei Stechele, 
Schreinerei Seemüller, Fa. Kirchner, Fa. Hoy, 
EKL. Alle haben dazu beigetragen, dass die 
Praxis rechtzeitig fertig wurde.  

Die Mieter für die Wohnungen stehen bereits 
fest. Bevor die Wohnungen bezogen werden, 
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wollen wir einen Tag der offenen Tür veran-
stalten, damit Sie das ehemalige Pfarrhaus 
besichtigen können. 

 

Die Kosten für die Sanierung belaufen sich bis 
jetzt auf ca. 1,1 Mio. Euro. An Fördermitteln 
haben wir bis jetzt ca. 250.000 Euro erhalten. 

 
Sanierungen  

Die Feldwege um den Heßlaberg wurden sa-
niert. Die Kosten für eine Länge von 1.500 
Meter liegen bei ca. 23.000 Euro. Des Weite-
ren wurde die Wohnung im Rathaus 
Obergeschoß saniert, Kosten hierfür: ca. 
35.000 Euro.  

 

 
Städtebauförderung 

Das Gestaltungshandbuch für das Sanierungs-
gebiet wurde entworfen. Die Vorstellung für 
die betroffenen Besitzer im Sanierungsgebiet, 
aber auch für alle Interessierten findet am 
Mittwoch, 13. März, 19:30 Uhr im Gasthaus 

Stork statt. Für die Gestaltung der Ortsmitte 
einschl. Pfarrheim und Untergasse 5 haben wir 
die Erstellung einer Machbarkeitsstudie in Auf-
trag gegeben.  

 
Räum- und Streupflicht im Winter 

Die Grundstücksbesitzer im Ortsbereich wer-
den wieder an ihre Verpflichtung erinnert, die 
Räum- und Streupflicht einzuhalten. Bei Bedarf 
an Streugut setzen Sie sich bitte mit unserem 
Gemeindearbeiter Herrn Böglmüller in Verbin-
dung (Tel. 0170 / 2730388). 

 

 
Auch auf das Zurückschneiden von Ästen und 
Sträuchern bis zur Grundstücksgrenze, vor al-
lem im Fahrbahnbereich auf eine Höhe von vier 
Meter und bei den Gehwegen von 2,50 Meter 
möchte ich hinweisen. Es gibt einige Bereiche 
entlang unserer Straßen, wo mittlerweile wie-
der dringender Handlungsbedarf besteht! Es ist 
wichtig, dass Sie bis zu den Grundstücksgren-
zen zurückschneiden, sonst streifen die Busse 
an den Ästen und nehmen dabei Schaden, oder 
die Fußgänger müssen auf die Fahrbahn aus-
weichen.  

 

Straßenreinigung und Verunreinigung durch 
Hunde 

Nachdem vermehrt Beschwerden über die Ver-
unreinigung der Straßen und Wege durch 
Hundekot eingegangen sind, hat der Gemein-
derat entschieden, die Höhe des Bußgeldes in 
der Satzung bei Vergehen auf bis zu 1.000 Euro 
pro Fall zu erhöhen.  
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Auch die Satzung für die Erhebung der Hunde-
steuer wurde angepasst. Für den ersten Hund 
auf 80 Euro, für den zweiten Hund 120 Euro, 
jeder weitere Hund 160 Euro. 

Darüber hinaus gibt es Beschwerden von Mit-
bürgern, die ihrer Straßenreinigungspflicht 
nachkommen, aber leider immer mehr fest-
stellen, dass ihre Nachbarn die 
Reinigungspflicht vernachlässigen. Bitte ver-
lassen Sie sich nicht nur auf die Kehrmaschine, 
die einmal im Jahr durchfährt, sondern lesen 
Sie die Satzung unter www.thaining.de und 
kommen Sie Ihrer Bürgerpflicht nach! 

 

TÜV für landwirtschaftliche Zugmaschinen  

Die Untersuchung für land- und forstwirt-
schaftlicher Fahrzeuge wird in der Gemeinde 
Thaining am Mittwoch, 24. Januar von 14:30 
Uhr bis 15:30 Uhr beim „Alten Wirt“ stattfin-
den. Bitte den Aushang beachten.  

 

Flüchtlinge 

Inzwischen sind in privaten Häusern im Orts-
bereich Flüchtlinge untergebracht. Für die 
Betreuung wäre es gut, wenn sich ein Helfer-
kreis gründen würde. Bis jetzt werden sie von 
Rita Selvi aus Issing teilweise mitbetreut. Sie 
ist aber mit den Flüchtlingen aus ihrem Orts-
bereich schon ausgelastet. Bitte melden Sie 
sich, wenn Sie bereit sind mitzuwirken. Es 
geht um Erledigungen und Unterstützung im 
organisatorischen und bürokratischen Bereich. 
 
Leonhard Stork, Bürgermeister 

 

 

Aus dem Gemeinderat 

 
Nachfolgend ein kurzer Überblick über die 
wesentlichen Punkte aus der Arbeit des Ge-
meinderats von August bis Dezember 2023 

Es wurden fünf Sitzungen (31.08., 05.10., 
31.10., 29.11., 20.12.) mit 50 öffentlichen und 

18 nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten 
abgehalten. 

Dem BRK-Kreisverband Landsberg wurde ein 
Betriebskostenzuschuss in Höhe von 600 Euro 
gewährt. 

Einem Angebot zur nötigen Instandsetzung der 
Turmuhr wurde zugestimmt und der Auftrag 
vergeben. 

Für die Sanierung des Pfarrhofes wurden meh-
rere Aufträge vergeben. 

Einem Bauantrag für ein Betriebsleiterwohn-
haus mit Büro und Lagerräumen im Mühlweg 
wurde zugestimmt. 

Über die Fortführung der interkommunalen Sa-
nierungsbetreuung der Zukunftsgemeinden 
wurde beraten. 

Für die Feldwegesanierung wurde einem Ange-
bot einer Firma aus dem Allgäu für die 
Fräsarbeiten beraten und der Auftrag verge-
ben. 

Über die Änderung / Erhöhung der Gebühren-
sätze der Hundesteuersatzung wurde beraten 
und abgestimmt. 

Dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
und der kath. Dorfhelferinnen Station Lands-
berg wurden Zuschüsse gewährt. 

Über die Neuvergabe von Bestattungsdienst-
leistungen wurde beraten. 

Der Haushaltsplan für den BRK-Kindergarten 
wurde bewilligt. 

Für Verunreinigen durch Hundekot, welcher 
nicht in die dafür vorgesehenen Hundetoilet-
ten entsorgt wird, wurde die Satzung ergänzt 
und ein mögliches Bußgeld bis zu 1.000 Euro für 
die Besitzer festgesetzt. 

Gemeinsam mit der Jagdgenossenschaft wird 
eine Arbeitsbühne angeschafft. 

Weitere Einzelheiten und Beschlüsse des Ge-
meinderats zu Punkten der öffentlichen 
Sitzungen können in den Niederschriften einge-
sehen werden.  
 
Christian Finsterwalder, Gemeinderat  
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Jubiläumsausgabe 
Die 100. Ausgabe des Dorfboten! 
 

 
Ein Rückblick auf die Ereignisse der vergan-
genen Jahre 

Die erste Ausgabe des Dorfboten erschien vor 
rund 33 Jahren im April 1991. Die Schrift und 
Aufmachung eher einfach, einseitig bedruckt 
und auf einfachem Papier. Das Team damals 
bestand aus Walli Bleicher, Georg Stork jun. 
und Charly Zeyer. Der Inhalt des ersten Blatts 
handelte hauptsächlich von der Dorferneue-
rung. Die zweite Ausgabe des Dorfboten hatte 
bereits eine grüne Überschrift. Die Themen 
der folgenden Jahre waren u. a. der Kinder-
gartenneubau sowie Berichte aus den 
Gemeinderatssitzungen mit dem jeweiligen 
Leitartikel vom damaligen Bürgermeister Hans 
Keller. 

Im Jahr 1992 ging es um den Wettbewerb „Un-
ser Dorf soll schöner werden.“ Ab Dezember 
1992 war die Ausgabe bereits bebildert. Sie 
enthielt eine Vorstellung der Partnergemeinde 
St. Leonhard im Pitztal. 

Am 15. September 1993 wurde der neue Pfar-
rer Robert Neuner vorgestellt. 1994 war das 
Thema hauptsächlich die Ortskanalisation so-
wie die Wasserversorgung und im Juni bestand 
die Schützengesellschaft Grüne Au 125 Jahre. 
Im gleichen Jahr wurde Thaining zum 
„Schönsten Dorf Oberbayerns“ erklärt. Die 
Auszeichnung erfolgte bei der „Grünen Wo-
che“ in Berlin. 

1996 wurde der Musikverein Thaining 10 Jahre 
alt und im Juli 2000 feierte die Freiwillige Feu-
erwehr ihr 125-jähriges Jubiläum. Im gleichen 
Jahr bestand die Partnerschaft mit dem Pitz-
tal 30 Jahre. 

Ab Juli 2003 erschien der Dorfbote auf besse-
rem Papier und mit mehr Fotos. Im Mai 2007 
erhielt der Dorfbote ein ganz neues Gesicht 
mit farbigem Titelbild. Die örtlichen Vereine 
hatten Gelegenheit ihre Berichte und Belange 
darzulegen. Der Bürgermeister schrieb weiter-
hin seinen Leitartikel auf der ersten Seite und 

der Gemeinderat berichtete ausführlich über 
seine Sitzungen. 

Am 2. März 2008 wurde Leonhard Stork als 
Nachfolger von Hans Keller unser 1. Bürger-
meister. In der Aprilausgabe 2008 gab es die 
ersten Farbfotos. In diesem neuen, attraktiven 
Stil ist unser Dorfbote bis heute geblieben. In-
formativ, interessant und lesenswert. Vielen 
Dank an die Gemeinde und an das Redaktions-
team!  
 
Charly Zeyer 

 
 

Die Entwicklung des Dorfboten 

 
Beim Durchschauen der gesammelten Werke (= 
drei Ordner) kommen mir die verschiedensten 
Gedanken über die Entwicklung des „Dorfbo-
ten“ von der ersten Ausgabe bis jetzt. 

Zuerst war ich für Berichte sammeln zuständig, 
Abtippen auf der Schreibmaschine und kopie-
ren. Später brachte ich die Vorlagen zum 
Vervielfältigen nach Dettenschwang und holte 
sie wieder ab, das dauerte oft recht lange. Zu 
Hause wurden am großen Tisch unter Mithilfe 
der ganzen Familie die Blätter zusammenge-
tragen und geheftet. Hermann hatte einen 
elektrischen Hefter erstanden, der aber nur 
manchmal funktionierte. Ich erinnere mich an 
Redaktionssitzungen (kurze und lange), Ter-
minabsprachen, die zum größten Teil 
eingehalten wurden, an ganz Eiliges, an Pan-
nen, usw. 

Ab 2010 gab es einen enormen Fortschritt. Der 
„Dorfbote“ wurde bei einer Firma in München 
gedruckt. Den USB-Stick gab ich am Abend ab 
und am nächsten Tag stand der Karton mit den 
fertigen Dorfboten (mittlerweile 380 Exemp-
lare) vor der Tür.  

Bis zur 91. Ausgabe im Dezember 2020 habe ich 
viele Informationen von der Gemeinde, von 
den Vereinen, von verschiedenen Institutionen 
gesammelt, aufbereitet und für die Bürger les-
bar gemacht.  
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Auch wenn jetzt der „Dorfbote“ auf der Home-
page zu finden ist, wird es immer noch Leser 
geben, die das Papierformat bevorzugen. 

So freut es mich, dass ein junges Team die  
Arbeit fortsetzt.   
 
Rita Tagwerker 

 

 

Übung Hangrettung Ödenburg 

 
In der Monatsübung September wurde das 
Thema Personenrettung im unwegsamen Ge-
lände am Steilhang geübt. Als Lage wurde ein 
abgestürzter Wanderer am Steilhang der 
Ödenburg angenommen. Zusätzlich zum stei-
len Gelände musste beachtet werden, dass es 
aufgrund des Regens auch noch recht rutschig 
und am Abend schon sehr dunkel war. Damit 
mussten hier gleich mehrere Faktoren berück-
sichtigt werden um das Übungsziel – nämlich 
unseren Jugendfeuerwehrkameraden Gregor 
aus dem Hang zu retten – erreicht werden 
konnte. So mussten sich nachdem die Einsatz-
stellenausleuchtung eingerichtet war zwei 
Kameraden zum „Verletzten“ abseilen und 
entsprechend gesichert werden. Die anderen 
Kameraden brachten in der Zwischenzeit die 
Steckleiter in Stellung und seilten die Trage 
ab. Über die Steckleiter, die wir als Schiene 
eingesetzten, wurde unser „Verletzter“ Stück 
für Stück auf der Trage verlastet mit viel 
Teamwork aus der misslichen Lage befreit und 
kam wohlbehalten oben an.   

Nachdem wir danach wieder im Feuerwehrhaus 
ankamen und alle Geräte gereinigt und wieder 
verstaut hatten, wurde noch gegrillt. 

 
 
 
Wasserfass für Brände und Hochwasserlagen 

Die Feuerwehr Thaining hat seit Dezember 
2023 auch ein 3.500 Liter Wasserfass zur Ver-
fügung. Das Vakuumfass wurde gebraucht 
beschafft und in 124 ehrenamtlichen Stunden 
durch aktive Mitglieder der Feuerwehr Thai-
ning instandgesetzt. Es dient z. B. dazu, um bei 
Bränden im Außenbereich, wo kein Hydranten-
netz zur Verfügung steht, schnell Löschwasser 
an die Einsatzstelle im Pendelverkehr zu brin-
gen.  
Weiter kann mit dem Fass bei Hochwasser-La-
gen zügig eine große Menge Wasser abgesaugt 
und abtransportiert werden.  

Ein herzliches Dankeschön an alle beteiligten 
Helfer! 
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Lehrgänge 

 
In der Zeit von Juni – Dezember 2023 wurden 
folgende Lehrgänge absolviert: 

- Atemschutzgerätewart (1 Kamerad) 
- Leiter Atemschutz (1 Kamerad) 
- Atemschutzgeräteträger (5 Kamera-

den) 
- Jugendwart (1 Kamerad) 
- PsNV-Ersthelfer (2 Kameraden) 
- Maschinisten (2 Kameraden) 
- Seminar Feuer im Stall – Rettung von 

Tieren bei Stallbränden (1 Kamerad) 
- Mobile Retter (1 Kamerad) 

An dieser Stelle nochmal Danke für Eure Be-
reitschaft und die investierte Zeit! 

 
 
Christian Finsterwalder, Gemeinderat &   
1. Feuerwehrkommandant 

 

Weihnachtsfeier 

Am 16.12.2023 fand die traditionelle Weih-
nachtsfeier im Feuerwehrhaus statt. Ab 18 Uhr 
trafen sich ca. 40 Aktive sowie deren Partner 
und Kinder bei kaltem Winterwetter vor dem 
Feuerwehrhaus, um bei Glühwein, Würstl und 
Stockbrot über den Feuertonnen zu grillen.  

 

Im Anschluss ließ man sich im Feuerwehrhaus 
die von Martina Bleicher und Magda Mastaller 
vorbereitete Gulaschsuppe schmecken. Auch 
der Nikolaus mit Krampus besuchte die Weih-
nachtsfeier, richtete einige Worte aus seinem 
goldenen Buch an die Gäste und überreichte 

jedem einen Kugelschreiber mit Feuerwehr-
logo als Geschenk.  

Im Anschluss ließen 1. Kommandant Christian 
Finsterwalder und die 1. Vereinsvorsitzende 
Tanja Seefelder das letzte Jahr kurz Revue 
passieren. Danach wurde noch lange der Ab-
schluss eines ereignisreichen Jahres 2023 
gefeiert. 

 
Übung lange Schlauchstrecke Ziegelstadel 

Am 9. September 2023 fand zusammen mit den 
Feuerwehren aus Pflugdorf-Stadl und Ober-
mühlhausen eine gemeinsame Übung in 
Ziegelstadel statt. Der Weiler Ziegelstadel ver-
fügt über Unterflurhydranten, die nur über 
eine Wasserleitung mit maximaler Wasserleis-
tung von 800 Liter/Minute versorgt werden. 
Dies ist im Brandfall der dortigen Gebäudekom-
plexe nicht ausreichend. 

Übungsziel war die Erprobung einer langen 
Schlauchstrecke mit Wasserentnahme aus ei-
nem natürlichen Gewässer als zweite 
Löschwasserversorgung. Hierzu wurde bereits 
im Vorfeld eine geeignete Wasserentnahme-
stelle am Ringelbach, der Verlauf und die 
Länge der Schlauchstrecke bis Ziegelstadel so-
wie der Platz für die Verstärkerpumpe in der 
Schlauchstrecke erkundet und vermessen. 

Am Übungstag gegen 14 Uhr trafen sich bei hei-
ßem Spätsommerwetter alle beteiligten 
Feuerwehren am Kieswerk. Nach einer kurzen 
Übungseinweisung von Einsatzleiter Christian 
Finsterwalder wurde die Übung begonnen. Die 
Feuerwehr Pflugdorf-Stadl baute im durch den 
Biber angestauten Bereich des Ringelbaches 
die Wasserentnahmestelle auf und verlegten 
mit der am Löschgruppenfahrzeug 20-KatS vor-
handenen Schlauch-Schnellverlegeeinheit 500 
Meter B-Schlauch Richtung Ziegelstadel. Die 
Feuerwehr Obermühlhausen platzierte gleich-
zeitig die Verstärkerpumpe an der 
vorgesehenen Stelle und verlegte von dort 
noch einmal ca. 400 Meter B-Schlauch mit ih-
rem Schlauchanhänger bis nach Ziegelstadel. 
Dort errichtete die Feuerwehr Thaining einen 
Faltbehälter, der aus der verlegten langen 
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Schlauchleitung gespeist wurde. Von dort ent-
nahm die Feuerwehr Thaining das Löschwasser 
und nahm drei Strahlrohre vor. 

 

 

Nach knapp 30 Minuten standen die lange 
Schlauchstrecke und die Wasserförderung 
wurde ca. 1,5 Stunden mit durchschnittlich 
1.100 Liter/Minute aufrechterhalten. Das 
Wasser an der Entnahmestelle sank durch die 
Wasserentnahme nur ca. 10 cm ab. Damit ist 
im Normalfall eine weitere Löschwasserver-
sorgung für Ziegelstadel sichergestellt. Die 
Zusammenarbeit der 30 Feuerwehrleute aus 
Thaining mit den jeweils neun Kameraden aus 
Pflugdorf-Stadl und Obermühlhausen verlief 
sehr gut.  

Um etwa 16 Uhr wurde die Übung beendet und 
im Anschluss wurden die örtlichen Gegeben-
heiten der Landwirtschaft Bremer noch 
besichtigt. Die gelungene Übung klang mit ei-
nem gemeinsamen Grillabend am 
Feuerwehrhaus harmonisch aus. 

Im Nachgang zur Übung wurden die Plätze der 
Wasserentnahmestelle und der Verstärker-
pumpe ausgeschildert und ein fester 
Einsatzplan für Ziegelstadel mit allen notwen-
digen Daten der langen Schlauchstrecke 
erstellt.  
 
Harald Baur, 2. Feuerwehrkommandant 

 

 

 

Die letzten Einsätze der FFW Thaining 

 

28.09.23, 18:56 Uhr - B3 Person – Einsatz-
übung, Issing, Dauer 2 Stunden 

Wir wurden zu einer Einsatzübung nach Issing 
alarmiert und übernahmen den Innenangriff 
sowie die Anleiterstelle zur Personenrettung. 

 
01.10.23, 10:38 Uhr - Verkehrslenkung, 
Thaining, Dauer 1 Stunde 

Wir sicherten den Kirchenzug zum Festzelt 
des Musikverein Thaining ab. 
 

10.11.23, 17:15 Uhr - Verkehrslenkung Mar-
tinsumzug, Thaining, Dauer 1,25 Stunden 

Wir übernahmen gerne die Verkehrsabsiche-
rung für den St. Martinszug des Kindergartens. 
 
20.12.23, 16:58 Uhr - THL 3 – Person einge-
klemmt, LL6 Hofstetten Dauer 1 Stunde 

Eine PKW-Lenkerin ist auf Höhe Egelsee gegen 
einen Baum gefahren. Wir wurden mit den Ka-
meraden aus Hofstetten mit Rettungssatz von 
der Feuerwehr Hagenheim nachalarmiert da 
das Dach des PKW abgenommen werden sollte, 
um eine achsengerechte Rettung sicherstellen 
zu können. Dies war schlussendlich doch nicht 
nötig und die Verletzte konnte über die Tür ge-
rettet werden.   
 
Christian Finsterwalder, Gemeinderat &   
1. Feuerwehrkommandant 
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Aus dem Seniorenkreis 

 

Ü-60-Radeln  

Am 18.09.2023 fand die letzte Ü-60-Fahrrad-
tour nach Sankt Ottilien mit Einkehr im 
Emminger Hof statt. Ab April 2024 haben wir 
wieder Termine für jeden Dienstag im Monat 
eingeplant. Die Termine sind der beiliegenden 
Liste zu entnehmen. Vielen Dank an Berta 
Schappele und Ella Bauer für die tolle Organi-
sation und Leitung der 2023 durchgeführten 
Radtouren und Ausflüge! 

 

Liedernachmittag im Pfarrheim 

Am Dienstag, den 17. Oktober fand im Pfarr-
heim ein Liedernachmittag der Senioren mit 
Kaffee und Kuchen sowie herzhaften Speisen 
statt. Einen großen Dank sende ich an alle tat-
kräftigen Helferinnen und Helfer, die den 
Nachmittag sowie den Auf- und den Abbau, die 
Dekoration super organisiert haben. Vielen lie-
ben Dank auch an alle Bäckerinnen. Auch 
möchte ich mich bei Daniela Siebachmeyer 
ganz herzlich für die musikalische Begleitung 
bedanken. Sie erfüllte einfach jeden unserer 
musikalischen Wünsche. 

 

 

 

Seniorennachmittag 

Am Mittwoch, den 13. September fand der 
letzte Seniorennachmittag im Jahr 2023 im 
Gasthaus Stork statt. Ein herzliches Danke-
schön richte ich an unsere Wirtsleute Hedwig 
und Stefan Stork, die uns über das ganze Jahr 
hervorragend versorgt haben. 

 

Frühschicht 

Am Donnerstag, den 30. November wurde in 
der Kirche St. Martin ein Gedenkgottesdienst 
für die Verstorbenen des Seniorenkreises mit 
anschließendem Adventsfrühstück im Gasthaus 
Stork abgehalten. Es wurde ein Film „Auf den 
Spuren von Sankt Martin, Pilgerreise aus dem 
Jahr 1997 – gezeigt. Vielen Dank an Hans Sche-
rer für die tolle Zusammenstellung des Films. 

 
Weihnachtsfeier 

Am Freitag, den 15. Dezember fand zum Jah-
resabschluss die Weihnachtsfeier der Senioren 
im Gasthaus Stork statt. Es wurde ein ein-
drucksvolles Programm durch die Ministranten 
zusammengestellt, die uns neben weihnachtli-
chen Liedern auch noch die Geschichte vom 
kleinen Weihnachtsstern erzählten.  

 

Vielen lieben Dank an Annalena Stork und The-
resa Müller für die Koordination und 
Zusammenstellung des Programms und vielen 
Dank an die Ministranten, für die tolle Umset-
zung.  
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Die Senioren erhielten neben freien Speisen 
und Getränken auch ein kleines Weihnachtsge-
schenk von Karin Stork gebastelt.  

Herzlichen Dank an unseren Bürgermeister Le-
onhard Stork und an Ella Bauer, für ihr 
Engagement und die Unterstützung der Senio-
ren im vergangenen Jahr! 

 

Kommende Termine: 

 

‐ Mittwoch, 10. Januar 2024, 09:00 
Uhr Frühstück im Dorfladen Thaining 

‐ Lumpiger Donnerstag, 08. Feb-
ruar 2024, 09:30 Uhr 
Weißwurstfrühstück im Gasthaus Stork 

‐ Mittwoch, 13. März 2024, 14:00 Uhr, 
Seniorennachmittag, Gasthaus Stork 

‐ Dienstag, 02. April 2024, 10:00 Uhr 
Ü-60 Radeln, Treffpunkt Dorfplatz 

‐ Mittwoch, 10. April 2024, 09:00 Uhr 
Frühstück im Dorfladen Thaining  

‐ Dienstag, 30. April 2024, 10:00 Uhr, 
Ü-60-Radeln, Treffpunkt Dorfplatz 

‐ Mittwoch, 08. Mai 2024, 14:00 Uhr, 
Seniorennachmittag, Gasthaus Stork 

‐ Dienstag, 04. Juni 2024, 10:00 Uhr, 
Ü-60-Radeln, Treffpunkt Dorfplatz 

‐ Mittwoch, 12. Juni 2024, 09:00 Uhr, 
Frühstück im Oafach Schee in Hohen-
furch mit anschließender 
Kirchenbesichtigung in Altenstadt 

‐ Dienstag, 02. Juli 2024, 10:00 Uhr, Ü-
60 Radeln, Treffpunkt Dorfplatz 

‐ Mittwoch, 10. Juli 2024, 14:00 Uhr, 
Seniorennachmittag, Gasthaus Stork 

 

Aus dem Landratsamt:   
 
Der demografische Wandel führt dazu, dass im 
Landkreis Landsberg am Lech – wie auch in 
ganz Deutschland – immer mehr ältere und 
weniger junge Menschen leben werden. Um 
den Menschen auch im höheren Lebensalter 
noch ein selbstständiges und selbstbestimmtes 
Leben zu ermöglichen, sind zahlreiche Unter-
stützungs- und Hilfsangebote notwendig. 

Folgende Schulungstermine werden derzeit 
über das LRA Landsberg angeboten: 

‐ Kompaktkurs Demenz: Am Samstag, 
den 27.01.2024 findet von 9:00 bis ca. 
11:30 Uhr ein weiterer Kompaktkurs De-
menz statt. 

 
‐ Schulungsreihe "Hilfe beim Helfen" im 

Landratsamt: Ab Mittwoch, den 
06.03.2024 findet die Schulungsreihe 
"Hilfe beim Helfen" im Landratsamt 
statt. 

 
Weitere Informationen zu den Schulungen sind 
der Webseite: www.landkreis-lands-
berg.de/soziales-gesundheit/senioren/ zu 
entnehmen. 

   

Inklusion 
 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 09:00 
Uhr bis 11:00 Uhr bietet die Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Beratungstermine im Rathaus der Gemeinde 
Thaining (Dorfplatz 1) an. Die EUTB unterstützt 
Sie in Fragen zur Teilhabe, wenn Sie zum Bei-
spiel Fragen zu einer Assistenz oder zu 
Hilfsmitteln haben oder wenn Sie wissen wol-
len, was ein Teilhabeplan ist. Folgende 
Beratungsthemen werden kostenlos angebo-
ten: 

‐ Leistungen zu medizinischer Rehabilita-
tion und der Zuständigkeit der 
Rehabilitationsträger (Thema: Gesund-
heit). 
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‐ Fragen Rund um das Thema Teilhabe, 
wie beispielsweise der Teilhabe am Ar-
beitsleben. (Möglichkeiten der 
beruflichen Perspektiven entdecken, 
den passenden Arbeitsplatz finden und 
erhalten). 

‐ Finanzielle Unterstützung 
‐ Selbstständiges Leben 
‐ Neue Hilfsmittel (Rollstuhl o. ä.)  
‐ Dolmetscher 
‐ Vereinsmitgliedschaft 

 

Die weiteren Termine im Rathaus Thaining im 
Überblick: 

10.01.2024, 14.02.2024, 13.03.2024, 
10.04.2024, 08.05.2024, 12.06.2024, 
10.07.2024, 14.08.2024, 11.09.2024, 
09.10.2024, 13.11.2024, 11.12.2024 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter:  
Melanie Graf: 0176 / 64293388  
BGM Leonhard Stork: 08194 / 286 

Informationen zum Thema Inklusion und Teil-
habe sind der Webseite: www.inklusion-
landkreis-landsberg.de zu entnehmen.  

Senioren- und Behindertenbeauftragte des 
Landkreises Landsbergs sind Frau Barbara 
Juchem und Herr Pajam Rais-Parsi (E-Mail: Se-
nioren@LRA-LL.Bayern.de ). 

Vielen Dank für die zahlreiche Teilnahme an 
unseren Veranstaltungen! Ich würde mich 
freuen, wenn unsere Angebote auch weiterhin 
gerne in Anspruch genommen werden.   
 
Melanie Graf, Gemeinderätin & Senioren- und 
Inklusionsbeauftragte 

  
 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 
 

Aus den Vereinen 

 
◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 

 

 

Gemeinnütziger Verein 
 

 
Jahreshauptversammlung am 07. Oktober 
 
Erster Vorstand Philipp Stork konnte 23 wahl-
berechtigte Mitglieder begrüßen. Nach dem 
Totengedenken und einem Bericht aus dem 
vergangenen Jahr erfolgte der Bericht der 
Spartenleiter von der Ballschule, Fußball, Line-
Dance, Fitnesstraining. Nach dem Kassenbe-
richt wurde die Vorstandschaft einstimmig 
entlastet. Bürgermeister Leonhard Stork hat 
noch einige Worte an die Versammlung gerich-
tet, dann wurden von ihm die Neuwahlen 
geleitet. Als 1. Vorstand wurde Philipp Stork 
und als Schriftführerin Birgit Ströbele erneut 
gewählt, als Beisitzer Aaron Miedanner. Für 50 
Jahre Mitgliedschaft wurden sechs Personen 
und für 25 Jahre Mitgliedschaft sieben Perso-
nen geehrt. Im Anschluss hat Philipp Stork die 
Versammlung beendet. 
 
Weinfest am 27. Oktober 
 
Das alljährliche Weinfest war wieder sehr gut 
besucht – unser bewährter Weinlieferant hat 
die Gäste gekonnt über die neuesten Weine der 
Saison beraten und jeder konnte unter einer 
kleinen Auswahl das Richtige finden. Es hat uns 
sehr gefreut, dass so viele Gäste gekommen 
sind und wir freuen uns schon auf ein Wieder-
sehen im Rochlhaus zum nächsten Weinfest im 
Jahr 2024. 

Bericht Weihnachtsfeier Fußball Jugend  
 
Am 16.12.2023 fand im Sportheim des FC Thai-
ning die Weihnachtsfeier für die kleinsten 
Kicker des Vereins statt. 

Es fanden sich insgesamt 30 aktive Fußballkin-
der im Alter von drei bis neun Jahren im 
Sportheim ein, um gemeinsam das abgelaufene 
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Fußballjahr ausklingen zu lassen. Bei Kinder-
punsch, Muffins, Lebkuchen und Plätzchen 
konnten sich die Kinder bei kleinen Spielen 
austoben und gemeinsam mit ihren Betreuern 
auf den Nikolaus warten. 

 

Dieser kam jedoch nicht wie gewöhnlich zu Be-
such ins Sportheim, sondern wurde im Rahmen 
einer Nachtwanderung von den Kindern ge-
sucht. 

Nachdem dann der goldene Gürtel vom Niko-
laus am Schwimmbad, sein Bischofstab am 
„Marterl“ und sein Sackerl an einem Zaun von 
den Kleinen gefunden wurde, wurde der Niko-
laus selbst auf dem Kapellenberg hinter der 
Kapelle wartend angetroffen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

Der Nikolaus lobte die anwesenden Kinder für 
ihren Trainingsfleiß und verteilte an jedes 
Kind ein kleines Geschenk. Im Anschluss wan-
derten die Kinder wieder zurück zum 
Sportheim, dort fand der wunderschöne Tag 
mit einer Pizza seinen Ausklang. 

Ein großer Dank seitens der Vereinsführung 
geht an Roland, Andrea und Martha Bauer, Isa-
bell Röschinger, Regina Leirer, Vroni Fränkel 
und Torben Merk, die bei der Durchführung der 
Feier unterstützt und mitgewirkt, sowie allen 
Mamas und Papas, die unsere Feier mit Kuchen 
und ähnlichem versüßt haben. Die Abteilung 
Jugend des FC Thaining bedankt sich auch bei 
allen Eltern, Trainern und Betreuern, die das 
ganze Jahr über die Mannschaften trainieren, 
betreuen und anfeuern. Wir freuen uns auf 
eine gemeinsame weitere erfolgreiche Zeit mit 
hoffentlich genauso großer Resonanz wie bis-
her. 
 

Aktuelle Trainingszeiten der G- und F-Ju-
gend: 
 
Aktuell findet Hallentraining immer dienstags 
von 17:15 Uhr bis 18:15 Uhr in der Sporthalle 
in Issing statt. Es findet ein 14-tägiger Wechsel 
zwischen G- und F-Jugend statt. Bambinis teil-
ten sich die Zeit mit der G-Jugend. 
Zudem steht die Halle in der Welfenkaserne für 
die F- und C-Jugend immer samstags von 17:30 
Uhr bis 19:00 Uhr zur Verfügung.  
 
Martin Leirer, Jugendleiter  
 

DANKE an alle Helfer, die das ganze Jahr 

über den Verein unterstützen. Besonders alle 
Trainer und Betreuer Fußball, Ballschule, Fit-
nesstraining, Line Dance usw. sowie allen, die 
bei den diversen Arbeiten im und rund ums 
Sportheim mitgeholfen haben.  

 

 
Die nächsten Termine: 

Altpapiersammlung 03.02.2024 

Kinderfasching 12.02.2024 ab 14 Uhr im 
Sportheim 
 

 
Die Vorstandschaft      
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Schützengesellschaft „Grüne Au“ 
 

Die beiden Lichtgewehr- und Lichtpistolen-
stände werden sehr gut angenommen. Wir 
freuen uns über jeden ab ca. acht Jahren, der 
freitags ab 18 Uhr zum Schießen kommen will.  

Beim Nikolausschießen am 08.12.23 war es das 
Ziel, einen 612 Teiler zu erzielen. Jeder teil-
nehmende Schütze erhielt einen 
Schokonikolaus. Zu gewinnen gab es diesmal 
Gutscheine für die bestplatzierten Jugendli-
chen und Brotzeitplatten für die 
treffsichersten Erwachsenen. Die Jungschüt-
zen schafften dabei das fast Unmögliche: 
Lukas Happach erzielte genau einen 612 Tei-
ler, dicht gefolgt von Romana Miedanner (mit 
nur 0,2 Teiler Unterschied) dahinter. Die Erst-
platzierten bei den Erwachsenen waren: Mario 
Happach, Christian Graf und Johann Mei-
endres. Es war wieder ein schöner Abend.  

Am stark verschneiten, ersten Adventswo-
chenende ging es traditionell auf die Alpe 
Starkatsgund bei Immenstadt. So machte sich 
am 01.12. nachmittags nach der Anfahrt mit 
Pkws die erste Gruppe bei einsetzendem 
Schneefall und mit Stirnlampen zur Hütte auf. 
Durch den extremen Schneefall konnte die 
Samstagsgruppe nicht anreisen. Folglich muss-
ten die bereits auf der Hütte Anwesenden auf 
die geplante Fleischlieferung am Samstag ver-
zichten und so gab es für die Selbstversorger 
„nur“ Kässpatzen am zweiten Tag als Haupt-
gericht. Das Wetter war ein Traum für alle mit 
Ski – ein Albtraum für die wenigen ohne Ski. 
Am schneereichen Samstag standen Skitouren 
und das Bauen einer Schneebar auf dem Pro-
gramm. Bei Traumwetter und bestem 
Pulverschnee ging es am Sonntag zurück.  

Vorankündigungen:  
 

 Königsschießen 12.01./19.01./26.01.  

 Jahreshauptversammlung am 02.02. 
um 19:30 Uhr im Gasthaus Stork  
 

 Gaujugendausflug am 10.03. in die 
Therme nach Erding 
 

 Vereineschießen am 22.03. und noch-
mals in Verbindung mit dem 
Ostereierschießen am 29.03. 
 

 Im April findet das VG-Schießen in Lu-
denhausen statt (Termin noch nicht 
bekannt).   

 

Wir freuen uns auf alle interessierten Schützin-
nen und Schützen und wünschen viel Erfolg 
beim diesjährigen Königsschießen!   
 
Johann Meiendres und Annemarie Welzmüller 

 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 
 
 

 
HEIMATVEREIN THAINING 

 

Rückschau 
 
Von Mai bis September 2023 fanden wieder die 
„Offenen Sonntage“ im Rochlhaus statt, wobei 
am 10. September gleichzeitig der Denkmaltag 
2023 stattfand. 

Am 20. September hatten wir die Familienoase 
Landsberg, Frau Czech sowie sechs Mütter mit 
ihren Kindern zu Gast. 

Ebenfalls fand im September eine Führung 
durchs Heimatmuseum im Rochlhaus unter 
dem Motto „Bildung und Kultur“ mit Frau 
Tutschka von der Kreisheimatpflege statt. 

Beim Familiennachmittag im Rahmen des Ok-
toberfests vom Musikverein gab es großen Spaß 
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für die Kinder mit der „Melkmaschine“ vom 
Heimatverein. 

Am 20. Oktober fand ein Treffen der Ortschro-
nisten des Landkreises in Landsberg statt. 

Wir sind immer bemüht, die große Vitrine im 
Rochlhaus zu den entsprechenden Veranstal-
tungen passend zu gestalten. Dies geschah 
auch zum diesjährigen Weinfest vom Sportver-
ein. 

Im November hatten wir die Gelegenheit, die 
Leiter der Ortsmuseen zu treffen und kennen-
zulernen – gut für eine Zusammenarbeit! 

Die Frauenunion Landsberg mit der Leiterin 
Frau Annette Fischer erhielt eine Führung im 
Rochlhaus und eine Besichtigung der Wolf-
gangskirche mit Hans Keller. 

Beim Adventsmarkt der Gemeinde am 9. De-
zember gab es Kaffee und Kuchen vom 
Heimatverein im Feuerwehrhaus. 

Zur 100. Ausgabe des Dorfboten dankt der Hei-
matverein dem Team der Redaktion für die 
hervorragende Arbeit ganz herzlich! 

 

Kommende Termine: 

Am Freitag, 22.03.2024 findet um 19:30 Uhr 
die Jahreshauptversammlung des Heimatver-
eins beim Alten Wirt statt.  
 
Ingrid Zeyer, 1. Vorsitzende 

 

 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 

 

 

Auch dieses Jahr gönnten wir uns eine kleine 
Verschnaufpause im August.  

Während dieser dreiwöchigen Sommerpause 
spielten wir am Abend des 29. August 2023 an-
lässlich des 70. Geburtstag von Wolfgang Reize 
ein kleines Ständchen. 

 

Sonntag, 03. September 2023 

An diesem Tag umrahmten wir das alljährliche 
Patrozinium Fest, den Magnustag in Unterbeu-
ren. Mit der Deutschen Messe zur Eucharistie-
Feier vor der Magnuskapelle begannen wir den 
Vormittag und ließen diesen mit traditioneller 
Musik zur Unterhaltung beim Mittagessen im 
Hof der Familie Graf ausklingen. 

 

Samstag, 16. September 2023 

Wir überraschten Herrn Otto Vogler anlässlich 
seines 80. Geburtstages mit einem Ständchen. 
 

Der September hatte es in sich… 

Nicht nur die kleinen Auftritte waren es, die 
uns teilweise ins Schwitzen gebracht hatten, 
sondern auch unser Oktoberfest, dass schon 
fast vor der Tür stand. Unsere kleine Pause im 
August war schnell vergessen und wir waren 
wieder mittendrin. Auch unsere Vorstand-
schaft steckte mit vollem Einsatz in den 
Vorbereitungen. Unzählige separat organi-
sierte Oktoberfest-Sitzungen standen zu den 
geplanten zwei Musikproben in der Woche auf 
dem Programm. 

Da unser Bierzelt dieses Jahr um ein Zelt-Abteil 
vergrößert wurde, benötigten wir dazu zusätz-
lich neuen Boden. Auch die handgefertigten 
Ortseingangsschilder mussten noch gemalt 
werden. Eine Freitag-Nachmittag Aktion, die 
mit vielen fleißigen Helfern, vor allem Jungmu-
sikern, im Garten von Hedwig Segmihler und 
Christopher Mangano erfolgte. 
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Die Vorbereitungen waren abgeschlossen und 
dem Aufbau unseres Bierzeltes auf der Wiese 
von Fam. Böglmüller, eine Woche vor unserem 
Fest stand nichts mehr im Wege.  

Am Montag, den 25. September 2023 war es 
dann soweit und wir stellten das Zelt auf und 
verlegten auch bereits am gleichen Abend 
noch den Boden darin. An den Folgetagen 
wurde die Strom- und Wasserversorgung im 
Zelt bereitgelegt, die Küche, Bar und der Ge-
tränke-Ausschank eingerichtet, mit 
Bierzeltgarnituren bestuhlt, erste Getränke in 
Kühlwägen angeliefert und das Zelt festlich 
dekoriert bevor die Zeltabnahme dann am 
Donnerstag, den 28. September 2023 am Vor-
mittag erfolgte. 

 

Freitag, 29. September 2023  

An diesem Abend erfolgte dann der Sound-
check und somit unsere Generalprobe. Auch 
das Küchenteam unter der Leitung von Claudia 
Ruch startete erste Testversuche und ver-
sorgte uns anschließend mit ihrem tollen 
Essen. 
 

Samstag, 30. September 2023 

Nicht nur die von handgefertigten Scho-
kofrüchte wurden an diesem Vormittag 
vorbereitet, auch die letzten Feinschliffe im 
Zelt wurden erledigt. Um 19 Uhr hieß es dann 
„O´ zapft is“ und wir eröffneten nach Anspra-
che durch unsere Vorstandschaft und dem 
Bieranstich durch unseren 1. Bürgermeister 
Herrn Leonhard Stork das Oktoberfest. 

 

Mit unserer traditionellen Musik umrahmten 
wir den ersten Teil des Abends, während die 
Oktoberfestbesucher sich mit feinen Schman-
kerln aus unserer Küche verwöhnen lassen 
konnten. Auch im Bierausschank stand der 
Hahn nicht still und die ersten Goaß`n wurden 
zum Prosit bestellt. Gegen 22 Uhr und mit Er-
öffnung der Spirituosen-Bar erfolgte dann auch 
bei uns auf der Bühne ein kleiner Wechsel zum 
modernen Teil unseres Musikprogrammes.  

Unser musikalischer Leiter Alexander Schap-
pele hatte sich wieder so einiges einfallen 
lassen und überraschte nicht nur uns Musiker 
unter dem Jahr zu den Musikproben mit seinen 
Ideen, auch im Publikum war volle Begeiste-
rung zu sehen. Von den Klassikern zum Tanzen 
wie „Hallo Klaus“ und „Ohne dich schlaf ich 
heut Nacht nicht ein“ bis hin zu Stücken wie 
„Rhythm is a Dancer“ und dem selbst arran-
gierten Stück für unsere Kapelle „Liebe 
machen“ von den Fäaschtbänkler durch 
Thomas Duschl war für die Zuschauer so aller-
hand geboten. 

Ein volles Zelt und tolle Stimmung, die erst 
weit nach Mitternacht wieder ihren Ausklang 
fand. 
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Sonntag, 01. Oktober 2023 

Nach den Aufräumarbeiten um 08:00 Uhr mor-
gens im Zelt fand dann um 10:15 Uhr ein 
kleiner Gottesdienst in der St. Martin Kirche 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein erfolgte 
im Anschluss der Festzug zum Zelt mit Diakon 
Bauer und seinen Ministranten, den Fahnena-
bordnungen sowie allen Kirchenbesuchern 
unter musikalischer Begleitung durch unsere 
Kapelle. Nach der Fahrzeugweihe auf der Fest-
wiese durch Herrn Diakon Bauer und der 
Bayern Hymne gespielt von unserer Blaska-
pelle fanden die Gäste die Möglichkeit zum 
Mittagessen im Zelt einzukehren. 

 

 

Eine weitere musikalische Umrahmung wäh-
rend dem Mittagessen übernahm eine kleine 
Besetzung unserer Kapelle, während der an-
dere Teil unserer Musiker im Ausschank sowie 
in der Küche und beim Kuchenverkauf unter-
stützten. Unser Kuchenverkauf, der auf 
Spendenbasis erfolgte, fand nach dem Mittag-
essen statt.  

Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm vor 
dem Zelt rundete den Nachmittag für Familien 
ab. Zum Ausklang an diesem Tag erfolgte zum 
späten Nachmittag noch der Umbau für die  
After-Wies‘n Party am Montag, bevor auch 
dann für die Musiker endlich Feierabend war.  

 

Montag, 02. Oktober 2023 

 „After- Wies’n- Party“  

Ab 21:00 Uhr heizte DJ Pulli das Zelt mächtig 
ein. Die beliebten Durstlöscher fand man an 
der Shot-Bar, Aperol-Bar und an der Goaß’n 
Bar. Für den kleinen Hunger zwischendurch 
stand unser Küchenteam bereit. Ein stim-
mungsvoller Abend mit so manchen 
musikalischen Einlagen die in Erinnerung blei-
ben. 

 

Dienstag, 03. Oktober 2023 

„Viele Hände machen ein schnelles Ende“ 

Unter diesem Motto erfolgten die Aufräumar-
beiten bis hin zum Abbau des Zeltes noch am 
gleichen Tag. 

WIR SAGEN DANKE! 

An dieser Stelle möchten wir, der Musikverein 
Thaining mit seiner Vorstandschaft, uns ganz 
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herzlich bei allen aktiven und auch passiven 
Helfern bedanken. Dank eurem Engagement 
konnte dieses Fest zu einem so besonderen 
und vor allem gelungenen und unvergesslichen 
Wochenende gemacht werden.  

Darauf möchten wir selbstverständlich mit 
euch anstoßen. Ein Helferfest ist bereits in 
Planung – Einladung folgt. Wir freuen uns 
schon heute auf einen gemütlichen und netten 
Abend mit euch zusammen! 

 

Samstag, 07. Oktober 2023 

Gleich am darauffolgenden Wochenende hat-
ten wir die Ehre, den neuen Happerger in 
Ludenhausen anlässlich des Schützenballs der 
Hubertusschützen musikalisch einzuweihen. 
Bei Tanz und guter Laune spielten wir auch 
hier bis weit nach Mitternacht. 

 

Freitag, 10. November 2023 

An diesem Tag waren vor allem unsere Jung-
musiker gefragt. Mit weihnachtlichen Liedern 
empfingen die Jungmusiker alle Kinder und El-
tern nach der Kirche am Dorfplatz, bevor dann 
der gemeinsame St. Martin Umzug zum Kinder-
garten stattfand. Auch im Kindergarten 
wurden zum Ankommen noch ein paar Lieder 
gespielt. 

 

Samstag, 11. November 2023 

Nach unserem erfolgreichen Auftritt am 08. 
Juni 2023 zum 19. Internationalen Hofstetten-
Treffen freuten wir uns sehr, als wir von der 
Einladung für das Helferfest erfuhren.  Knapp 
200 Personen feierten und tanzten an diesem 
Abend zu unserer Musik in der Turnhalle in 
Hofstetten. 

 

Samstag, 18. November 2023 

An diesem Abend fand der alljährliche Auftritt 
zum Volkstrauertag statt, den wir in der Kir-
che und am Kriegerdenkmal musikalisch 
umrahmten. 

Donnerstag, 30. November 2023 

„Alle Jahre wieder“ – Dießen leuchtet! 

Auch in diesem Jahr spielten wir zur Einstim-
mung auf die Adventszeit im Vorhof der Fam. 
Gastl in Dießen weihnachtliche Lieder. 

 

Samstag, 09. Dezember 2023 

Adventsmarkt an der alten Molkerei Thaining.  

Nach dem Besuch des Nikolaus spielten wir ein 
paar weihnachtliche Lieder zur Einstimmung 
auf die Weihnachtszeit.  

 

Sonntag, 10. Dezember 2023 

Zum Adventssingen in der St. Martin Kirche 
präsentierten wir mit Mountain Wind, Highland 
Cathedral & Christmas Together drei ausge-
wählte Stücke. 
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Montag, 25. Dezember 2023 

Ein weiteres Ständchen spielten wir am Abend 
des 1. Weihnachtsfeiertages zum 70. Geburts-
tag von Norbert Segmihler.  

 

Montag, 01. Januar 2024 

Mit unserem Klang durch die Straßen möchten 
wir an diesem Tag allen Thainingern ein geseg-
netes und gutes Neues Jahr wünschen. Unsere 
Jungmusiker, die Ihre guten Wünsche für das 
neue Jahr persönlich von Haus zu Haus tragen, 
baten wieder um eine kleine Spende. Diese 
Spenden dienen vor allem der Jungmusiker 
Ausbildung. 

Ein großer Dank geht auch an alle Anwohner, 
die uns immer so wunderbar mit Getränken 
und kleinen Häppchen während unserem Neu-
jahrsrundgang versorgen.  
 
Martina Happach 

 

 
Bleibt via Social Media immer auf dem  
aktuellen Stand – follow us on instagram! 

@mv_thaining 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 

 

 
Obst- und Gartenbauverein 

 
 

Liebe Gartenfreunde, 

die Vorstandschaft des OGV wünscht Ihnen ein 
frohes neues Jahr. Ich hoffe, Sie haben die Fei-
ertage genießen können. Ein Weihnachten 
ohne Schnee hatten wir ja schon öfter, aber 
das Schneechaos am Samstag vor dem ersten 
Advent und auch die Stürme um die Weih-
nachtstage waren sehr ungewöhnlich und doch 
wieder ein Bote für weitere starke Veränderun-
gen unseres Wetters.  

Nun ein kleiner Rückblick auf das vergangene 
Jahr: 

Der nasse und kalte Frühling und der heiße 
Sommer ließen das Obst zum Mosten nicht rich-
tig wachsen. Vieles fiel zu früh runter und 
konnte nur sofort verarbeitet werden. Wir hat-
ten eigentlich fünf Mosttage angesetzt, doch 
konnten wir nur zweimal genügend Anmeldun-
gen zusammen bekommen um es 
durchzuführen. 

Unter einen besseren Stern stand der Ausflug 
zu Schloss Linderhof. Das Busunternehmen 
Rehm mit seinem Cheflenker Johann fuhr uns 
an diesem besonders schönen Septembermor-
gen. Durch Anfahrtsschwierigkeiten anderer 
Busse waren wir die erste Zeit ganz allein auf 
dem Gelände des Schlosses. So konnten wir 
auch früher mit der Führung beginnen. Danach 
war noch genügend Zeit im Schlossgarten zu 
verweilen. Mittagessen gab es in Ettal im Gast-
haus „Ludwig der Bayer“. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Erkundung der Benedikti-
nerabtei Ettal. Jeder konnte entscheiden was 
er sehen wollte, ob Basilika oder Andenkenla-
den oder nur im Garten die Sonne genießen. Es 
war wieder ein gelungener Ausflug! 
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Abschluss des Jahres war der Ausschank von 
Glühwein, Kinderpunsch und dieses Jahr das 
erste Mal Jägertee auf dem Adventsmarkt. 
Tatkräftig unterstützt wurden wir von Mitglie-
dern des Musikvereins. Vielen Dank dafür. 
Leider kippte mit einsetzen des Regen die all-
gemeine gute Stimmung und es wurde im U-
Bahnschacht weitergefeiert. 

 
Termine: 

Am Freitag den 12. April um 19:30 Uhr findet 
wieder unsere Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Stork statt. 

NEU ist der Pflanzentausch am Donnerstag 
den 16.05.2024 um 17:00 Uhr mit einer 
Brotzeit.   
 
Sabine Salminger, Schriftführerin  
 

 
 
 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 
 

 

 
 
 

 
 „Rauhnacht“-Konzert am Dreikönigstag 

 
Eine wirklich passende Nutzung fand sich für 
das restaurierte alte Bauernhaus mit diesem 
Konzert, das musikalisch an das Brauchtum und 
die Sagengestalten der Menschen in früherer 
Zeit erinnerte.  

Dass die Formation „Quetschendatschi“ - die 
vier Musiker waren aus Dießen, München, Frei-
sing und Violau angereist – mit ihren 
Kompositionen ein ansprechendes Thema ge-
wählt hatte, zeigte sich daran, dass das 
Rochlhaus bis auf den letzten Platz gefüllt war.  
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So war es ein guter Start ins Jahr 2024 und es 
sind bereits wieder einige Ausstellungs- und 
Konzert-Termine vereinbart, sowie der Oldti-
mertreff am Pfingstsonntag, wenn das Wetter 
mitspielt. 

Alle Informationen sind wie immer unter 
www.rochlhaus.de zu finden. 

Hinweis auf die nächste Veranstaltung des För-
dervereins: 

Jahresversammlung 2024 am Donnerstag, 
den 22. Februar um 20:00 Uhr im Gasthaus 
„Zum Alten Wirt“ in Thaining. 

Nach den Vereinsformalitäten wird es einen 
Vortrag über die Geschichte und die Sanierung 
des Thaininger Pfarrhofs geben. 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und  
Interessierten!  
 
Gabriele Klinger, 1. Vorsitzende 

 

 
◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 

 
Soldaten- und Krieger- 

Kameradschaft Thaining 

 

Volkstrauertag und Jahreshauptversamm-
lung am 18.11.2023 

 
Durch seine Kranzniederlegung ehrte Bürger-
meister Stork am diesjährigen Volkstrauertag, 
einem Tag des stillen Gedenkens, allen unse-
ren gefallenen, vermissten und verstorbenen 
Soldaten und Kameraden aus unserer Ge-
meinde, aber auch allen weltweiten Opfern 
von Krieg und Gewalt. 

 

Leider ist der Volkstrauertag immer noch ein 
Tag, an dem wir nicht weit zurückblicken müs-
sen, um seinen Sinn zu erkennen. Es ist ein 
Tag, der seine schmerzliche Aktualität bis 
heute nicht verloren hat.  
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Wir verurteilen die Kriege, die aktuell in Israel 
und der Ukraine, wie auch weltweit herr-
schen. Gewalt und Terror dürfen nicht die 
Oberhand gewinnen. 

Den Gedenkgottesdienst, feierten wir mit  
Pater Savio in der Pfarrkirche St. Martin. 
Matthias Happach verlas die Namen der in den 
Weltkriegen Gefallenen und Vermissten Solda-
ten unserer Gemeinde.  

 

Nach der feierlichen Messe ging es zum „Alten 
Wirt“ zur Jahreshauptversammlung. Dort be-
grüßte der 2. Vorstand Adolf Stork seine 
Vereinskameraden, Bürgermeister Leonhard 
Stork, Ehrenbürger Hans Keller und die anwe-
senden Vorstände der örtlichen Vereine. 

Im Anschluss gab Adolf Stork einen kurzen Jah-
resbericht mit einer Gedenkminute für unsere 
verstorbenen Kameraden. 

Der Kassenbericht von Matthias Happach be-
scheinigte eine sehr positive Bilanz und so 
konnten die Kassenprüfer Mario Happach und 
Max Mayr eine einstimmige Entlastung der Vor-
standschaft erreichen. 

Für 40 Jahre Vereinstreue ehrte die Vorstand-
schaft Leonhard Stork, Sigurd Ehringer und 
Johann Scherer. 

Über 25 Jahre Mitgliedschaft freuten sich  
Michael Krinninger, Karl Kemmeter, Helmut 
Ströbele, Christian Stechele und Ulrich Ste-
chele. 
 

 
 

Die anschließenden Neuwahlen ergaben fol-
gendes Ergebnis: 
 

1. Vorstand  Matthias Happach 
 

2. Vorstand  Adolf Stork 
 
Kassier  Leonhard Stork 
 
Schriftführer Markus Bauer 
 
Beisitzer Wolfgang Reize, Horst  
                     Tinkl, Leonhard Segmih- 
                     ler 
 

Zum Abschluss des offiziellen Teils der Veran-
staltung bedankte sich die Vorstandschaft bei 
BGM Stork, den Kassenprüfern, Pater Savio so-
wie den Messnern und Minis für Ihren Dienst 
und die würdevolle Gestaltung des Altarrau-
mes. Beim Kanonier Joachim Mastaller, der 
Ehrenwache Marcel Schubert, dem MV Thaining 
und den Fahnenabordnungen der Schützen und 
der Feuerwehr. 

Der Verein hat zurzeit 91 Mitglieder. Darunter 
90 zahlende und ein Ehrenmitglied. Zur Ver-
sammlung waren 29 Mitglieder anwesend. 

Walter Kirchmann, der seine Abwesenheit ent-
schuldigte, schied auf eigenem Wunsch aus der 
Vorstandschaft aus. 2. Vorstand war Kirchmann 
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von 1990 bis 1996 und von 1996 bis 2023 war 
er 1. Vorstand. 33 Jahre Ehrenamt, das können 
nur wenige von sich behaupten. So lange Zeit 
sich für die Belange unseres Vereins einzuset-
zen soll auch entsprechend honoriert werden. 
Daher hat die Versammlung einstimmig be-
schlossen, Walter Kirchmann in den Stand 
eines Ehrenmitgliedes zu erheben. 

Lieber Walter, im Namen der Vorstandschaft 
ein herzliches Vergelt´s Gott für all deine Zeit 
und Mühe, die du in die Soldaten und Krieger-
kameradschaft Thaining eingebracht hast. Wir 
werden uns selbstverständlich noch persönlich 
bei dir gebührend bedanken. Wir werden die 
Vorstandssitzungen und deine amüsanten Be-
richte bei der Versammlung in guter 
Erinnerung behalten.  
 
Markus Bauer, Schriftführer 

 

 
 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 
 

Kirchliches 
 
Hoher Besuch in Vilgertshofen 

  

Pater Nazareth Fernandes, der Generalobere 
der Pilar Padres, besuchte die Mitglieder des 
Ordens, die in Deutschland und Österreich ein-
gesetzt sind. So sind seit mehreren Jahren 
auch in der Pfarreiengemeinschaft Vilgertsh-
ofen – Stoffen drei Pilar Padres tätig und 
betreuen die Pfarreien Hagenheim, Hofstet-
ten, Issing, Pürgen, Stoffen, Thaining und 
Vilgertshofen sowie fünf Filialen.  

Pater Nazareth selbst hat im Rahme seines Or-
denslebens zahlreiche Aufgaben in der 
Führung des Ordens und bei der Priesterausbil-
dung wahrgenommen, bis er zum 
Generaloberen gewählt wurde. 

Pater Nazareth konnte sich überzeugen, dass 
seine Mitbrüder, der Leiter der PG Pater 
Joaquim, Pater Brian und Pater Savio sich am 

Lechrain wohlfühlen, und dass die Gläubigen 
der sieben Pfarreien sehr dankbar für deren  
Arbeit sind. 

 

Die Pilar Padres, deren Orden auf den Schutz-
patron Indiens, des Heiligen Franz Xaver 
zurückgeht, steht in der Tradition der Jesui-
tenmission in Indien und hat seinen Hauptsitz 
im indischen Bundesstatt Goa hat. Der Schwer-
punkt seiner Arbeit liegt auf der Mission in 
Indien, in deren Rahmen er auch zahlreiche 
Ausbildungsstätten und Einrichtungen der  
Elternbildung unterhält.  Gegründet wurde er 
1887. Sein offizieller Name lautet: Missionsge-
sellschaft unserer lieben Frau von Pilar (Säule). 
Zurzeit umfasst der Orden 350 Priester, 25 Lai-
enbrüder und über 100 Ordensangehörige in 
Ausbildung. 

Pilar Padres sind auch in England, Italien, Mau-
retanien und im Senegal tätig. Mit ihrer Arbeit 
und deren Finanzierung durch die jeweiligen 
Diözesen tragen sie einen entscheidenden An-
teil zu den Kosten der Priester-Ausbildung in 
Indien, insbesondre in Goa bei.  

Die in Europa und Afrika tätigen Patres bilden 
eine wichtige Stütze der Evangelisierung, die 
auch in Deutschland eine wichtige Aufgabe ist, 
wenn man einen Blick auf die Konfessionssta-
tistik wirft. So leisten die Pilar Padres bei uns 
einen wichtigen Beitrag, die Welt aus dem 
Geist des Evangeliums heraus zu prägen und 
die  zentralen  Fragen, zu beantworten,  wie 
Menschen heute zu Christen werden, als Chris-
ten leben und Christen bleiben können.  
 
Rainer Schwarzer, Stoffen 
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Aus dem Kreisseniorenheim  
Vilgertshofen 
 
Gedenkgottesdienst 
 
Am Freitag, den 17.11.2023 wurde in der Wall-
fahrtskirche ein Gedenkgottesdienst für die 
Verstorbenen des Kreisseniorenheim in  
Vilgertshofen gefeiert. Gemeinsam gedachten 
die Hinterbliebenen mit den Bewohnern, Mit-
arbeitern, Ehrenamtlichen und Gästen. Wir 
bedanken uns für die schöne Gestaltung bei 
Pater Brian und Herr Bauer, der musikalischen 
Begleitung, die Sängerinnen aus Issing und den 
ehrenamtlichen Helfern des Besuchsdienstes 
der Pfarrgemeinschaft.  

 
 
Michaela Grabmeier, Kreisseniorenheim 

 
 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 

 

Aus dem Pfarrgemeinderat 
 

Wieder liegt nun ein neues Jahr vor uns!  

Ich wünsche Ihnen allen ein Jahr mit vielen gu-
ten Gesprächen, mit vielen Gründen zum 
Lachen, mit viel Zeit zur Besinnung. Menschen 
die einem mit einem Lächeln begegnen, Zu-
sammenhalt und Zuversicht. 

Aus der Sicht des Pfarrgemeinderates ist das 
Jahr mit einem gelungenen Adventssingen mit 
stimmungsvollen Darbietungen der einzelnen 
Musiker und Musikergruppen ausgeklungen. 

Ein herzliches Dankeschön dazu an den Kinder- 
und Projektchor, an die Musikkapelle und den 
Kirchenchor, sowie an unsere Solisten Tobias 
Templer und Rita Färber.  

 

Die Kindermette wurde wunderbar durch die 
diesjährigen Kommunionkinder und ihre Eltern 
und dem Kindergottesdienst-Team unterstützt. 
Vielen Dank für eure tolle Darbietung! 

 

 

Begonnen hat das Jahr nun für die Ministranten 
mit dem jährlichen Auszug der heiligen drei  
Könige. Trotz des nasskalten Wetters waren 
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unsere Könige bis in den späten Nachmittag 
unterwegs und trafen auf viele freundliche 
und großzügige Menschen hinter den Türen. So 
hatten die Kinder trotz des Wetters viel 
Freude, herzlichen Dank dafür! 

 

 

Ehrenamtsempfang am 10.02.2024 

Vielleicht hat der ein oder andere schon den 
Termin vermisst. Keine Sorge, auch in diesem 
Jahr, möchten wir wieder Danke sagen. Wir 
haben uns jedoch dazu entschieden, den Ter-
min nach hinten zu verlegen auf den 10.02.24. 
Ganz wichtig ist uns, dass wir jedem Danke sa-
gen möchten und sich alle angesprochen 
fühlen dürfen, die sich in irgendeiner Form eh-
renamtlich in der Gemeinde engagieren. Denn 
am Ende ist es die Summe aller, die unsere Ge-
meinschaft zu dem macht, was wir sind. 

Deshalb möchte ich Sie im Namen vom Pfarr-
gemeinderat am 10.02.2024 um 18 Uhr ins 
Pfarrheim zum Ehrenamtsempfang einladen. 

Übrigens:  
Am 20.04.2024 findet der bereits angekün-
digte Gemeinschaftstag mit verschiedenen 
Workshops statt. Genauere Infos und Anmel-
demöglichkeiten werden noch bekannt 
gegeben.  
 
Elisabeth Petkovic 

 
 
 
 
 

 
Redaktionsschluss 

für den Dorfboten Nr. 101 
Erscheinung im Mai 2024 

ist voraussichtlich Ende April 2024 
 

Alle Vereine, Einrichtungen und natürlich 
auch Bürger/innen, sind jederzeit herzlich 

aufgerufen, interessante Beiträge 
beizusteuern.  

Fotos (im JPEG-Format) können abgedruckt 
werden.  

 
Gerne per E-Mail an: 

dorfbote-thaining@web.de 
 

 
◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
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Standesamt Nachrichten 
 

 

 

 

 

Im Jahr 2023 wurden in unserer Gemeinde 
17 Kinder geboren.  

Beachtlich: Acht Neugeborene sind in der 
Obergasse daheim! 

 

Luna Kreitner – 05.01.2023 

 

Marie Rießenberger – 10.01.2023 

Lina Peter-Kortner – 12.01.2023 
 

Samuel Kröpfl – 09.03.2023 

 

Emma Stork – 09.05.2023  
(ohne Bild) 
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Lina Schneider – 06.07.2023 
 

Johannes Graf – 22.07.2023 

 

 

Wir bedanken uns recht herzlich bei den  
Eltern und Brautpaaren,  

die uns Ihr Einverständnis zur Veröffentli-
chung erteilt haben und die netten Fotos 

zur Verfügung gestellt haben! 
 

 

Valentin Bauer – 31.07.2023 
 

 
Alois Böglmüller – 10.11.2023 

 



 

                                Dorfbote  
            

 

 Thaining 
 

 
27 
 

Es erfolgten auch einige Eheschließungen 
im Rochlhaus und auf dem Kapellenberg: 

 

Juliane & Michael Bauer – 18.02.2023 

 

Susanne & Martin Völkel – 21.10.2023  

 
 
Kindergartenausflug zur Feuerwehr 

 
Es ist schon ein bisschen her, allerdings bei al-
len, die dabei waren, noch sehr gut in 
Erinnerung: Unser Kindergartenausflug zur 
Freiwilligen Feuerwehr in Thaining.  

Im Mai 2023 war es soweit und wir durften die 
Feuerwehr besuchen. Die Kinder haben einen 
spannenden Einblick in die verschiedenen Tä-
tigkeitsfelder der Feuerwehr bekommen, 
haben das richtige Verhalten im Brandfall ge-
lernt und durften selbst ein (fiktives) Feuer 
löschen! 

Das Highlight war dann zum Abschluss die 
Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto durch den 
Ort.  
 
Als Andenken hat jedes Kind eine Urkunde be-
kommen und durfte diese mit nach Hause 
nehmen. Es war ein sehr schöner Ausflug und 
das gesamte Team bedankt sich nochmals für 
diese tolle Erfahrung! 

Ein gesundes und glückliches Jahr 2024 
wünscht Ihnen von Herzen das Team vom 
KiGa Thaining!  
 
Anja Brockhaus 
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Grundschule Vilgertshofen 

 
Musikinstrumente für die Drittklässler 

Sponsoren besuchen die Bläserklasse 

Schon seit Schuljahresbeginn erlernen die Blä-
serklassen-Kinder der dritten Klasse der 
Grundschule Vilgertshofen ein Blasinstrument. 
Die 14 Instrumente im Wert von insgesamt 
18.600 Euro wurden mit Hilfe großzügiger 
Sponsoren für die Schule gekauft. Den Restbe-
trag übernahm die Gemeinde Vilgertshofen. 
Bläserklassenleiterin Nicole Arnold lud nun 
alle Sponsoren zur Orchesterprobe in die 
Schule ein. Stolz spielten die Kinder ein paar 
geübte Stücke und den „Drei-Noten-Rock“ vor. 
Anschließend wurde noch ein Foto gemacht. 
Ihren ersten Auftritt vor großem Publikum 
werden die Bläserklassen-Kinder bei der Schul-
weihnachtsfeier der Grundschule 
Vilgertshofen haben. 

  

Die Bläserklassenkinder und Lehrerin Nicole 
Arnold freuen sich über die neuen Instru-
mente. Einige Sponsorenvertreter besuchten 
die Orchesterprobe (v. l.): Brigitte Müller (mit 
Julia und Lukas), Heinz Kink jun., Annemarie 
Bräu, Ramona Arnold (Steuerbüro Kessler), 
Christina Harrer, Edwin Stecker (BK-Kies),  
Josef Barnsteiner (Sparkasse), Gudrun und 
Gernot Kopf, Dr. Albert Thurner  

Die Grundschule Vilgertshofen bedankt sich 
recht herzlich bei ihren Instrumenten-Sponso-
ren: 

 BK-Kies GmbH & Co. KG, Thaining 
 Bräu Immobilien GmbH, Issing 
 KFZ-Technik Drews, Pflugdorf 

 Harrer Bau GmbH & Co. KG, Pflugdorf 
 Kessler Steuerberatungsgesellschaft 

PartGmbB, Dießen 
 Elektromeister Heinrich Kink, Issing 
 Baustoffe Christian Kirchner GmbH 

Thaining 
 Gudrun und Gernot Kopf, Stadl 
 Zimmerei Markus Müller, Issing 
 Busunternehmen Johann Rehm, Stadl 
 Stiftung der Sparkasse Landsberg-Die-

ßen 
 Dr. Albert Thurner, Vilgertshofen 

 

 

Josef Barnsteiner, Filialleiter der Sparkassen-
Filialen in Issing und Rott, übergab einen 
Spendenscheck der Sparkassenstiftung über 
2.500 Euro. Damit konnten zwei Altsaxophone 
und eine Querflöte angeschafft werden.  
 
Nicole Arnold 
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Wechsel  der  polizeilichen  Zustän‐
digkeit  für  Gemeinden  im 
Landkreis Landsberg am Lech 

Das Polizeipräsidium Oberbayern Nord hat in enger 

Abstimmung mit  dem  Bayerischen  Staatsministe‐

rium  des  Innern,  für  Sport  und  Integration  eine 

Dienstbereichsanpassung  für  die  Polizeiinspektio‐

nen Landsberg am Lech und Dießen am Ammersee 

geplant. Beide Polizeiinspektionen betreuen dabei 

weiterhin zusammen den Landkreis Landsberg am 

Lech. Der Dienstbereich der Polizeiinspektion Die‐

ßen am Ammersee wird zum 1. Januar 2024 um die 

bisher von der Polizeiinspektion Landsberg am Lech 

betreuten acht Gemeinden Eresing, Windach, Hof‐

stetten, Thaining, Vilgertshofen, Reichling, Rott und 

Apfeldorf vergrößert.  

Diese Anpassungen der Zuständigkeitsbereiche er‐

folgen  unter  Berücksichtigung  von 

Arbeitsbelastungsfaktoren, der Bevölkerungsstatis‐

tik  und  der  zu  betreuenden  Fläche.  Das 

Polizeipräsidium Oberbayern Nord  möchte  damit 

die Belastung beider Polizeiinspektionen  im Land‐

kreis  Landsberg  am  Lech  ausgleichen  und  an  die 

durchschnittliche Auslastung anderer Dienststellen 

im Verband angleichen.  

Durch den Zuständigkeitszuwachs  ist die Polizeiin‐

spektion Dießen  am Ammersee  für  etwa weitere 

16.000 Bürgerinnen und Bürger zuständig. Die Poli‐

zeiinspektion  Dießen  am  Ammersee  profitiert 

durch  den  Zuständigkeitszuwachs  in  personeller 

Hinsicht durch  zusätzliches Personal und  gewinnt 

weiter  an Bedeutung  im  Landkreis  Landsberg  am 

Lech. Die Polizeiinspektion Landsberg am Lech pro‐

fitiert  ebenfalls  von  ihrem  neuen  verkleinerten 

Zuständigkeitsbereich, da  trotz der Übergabe von 

örtlichen Zuständigkeiten an die Polizeiinspektion 

Dießen  keine  Reduzierung  des  eigenen  Personal‐

körpers  erfolgt.  Im  Ergebnis  führt  die 

Dienstbereichsverschiebung  zu  einer  Steigerung 

der polizeilichen Präsenz. Hierbei hat das Polizeiprä‐

sidium  Oberbayern  Nord  darauf  geachtet,  dass 

infolge  der  Verschiebung  der  Dienstbereichsgren‐

zen  die  polizeilichen  Anfahrtswege  grundsätzlich 

verkürzt werden und so, mit schnelleren Reaktions‐

zeiten verbunden sind. 

Bürgerinnen und Bürger können für die Anzeigener‐

stattung  oder  sonstige  polizeiliche  Belange 

weiterhin jede bayerische Polizeidienststelle aufsu‐

chen. Die damit zusammenhängende Bearbeitung, 

die  Einsatzabwicklung  sowie  die  Streifentätigkeit 

werden  jedoch  für  die  Gemeinden  Eresing,  Win‐

dach, Hofstetten, Thaining, Vilgertshofen, Reichling, 

Rott und Apfeldorf ab dem 1. Januar 2024 von der 

Polizeiinspektion Dießen am Ammersee übernom‐

men.  

Neben  dem  einheitlichen  bekannten  Polizeinotruf 

110 für Notfälle ist die Polizeiinspektion Dießen am 

Ammersee  für  allgemeine  Belange  unter  der  Ruf‐

nummer 08807/9211‐0 erreichbar.   
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Preisrätsel 
 
Zur 100. Ausgabe des Dorfboten gibt es ein Rätsel! Unter allen richtigen Lösungswort-Einsendun-
gen, die bis 15.03.2024 per Email an dorfbote-thaining@web.de eingehen, losen wir drei 
Gewinner aus! 

 
1. Preis: Ein Gutschein vom Gasthaus Stork in Höhe von 50 Euro 
2. Preis: Ein Gutschein vom Dorfladen in Höhe von 25 Euro 
3. Preis: Ein Wochenende Ausleihen von 2 E-Bikes der Gemeinde 

 
 
 
 



So sahen die Titelseiten unserer vergangenen Dor oten bis heute aus. 

Abbildung 1. April 1991 Abbildung 2: April 1991 - Dezember 1991 

Abbildung 3: Dezember 1991 - März 1994 Abbildung 4: März 1994 - April 2003 

Abbildung 5: April 2003 - April 2006 Abbildung 6: April 2006 - heute 


